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Sveta Nedelja
(DE: Heiliger Sonntag)

• Land: Kroatien

• Bürgermeister : Dario Zurovec

• Fläche : 52,6 km2

• Einwohner : 18221

• Stadtteile : Bestovje, Brezje, Jagnjić Dol, Kalinovica, 

Kerestinec, Novaki, Mala Gorica, Orešje, Rakitje, Srebrnjak, 

Strmec, Sveta Nedelja - Zentrum, Svetonedeljski Breg und 

Žitarka

• Alle Fotos und Texte von : Nika Herak

• Karte: Google Maps



Idee für die neue Schule
Die Renovierung einer alten Burg zu 
einer Schule würde das Leben in der 
Stadt viel besser machen. Weil alle 
Schulen weit weg sind, müssen die 
Schüler jeden Tag weit gehen.

Eine Schule in der Burg würde Zeit 
und Energie sparen. Die Burg wäre 
ein schöner Ort zum Lernen. 

Die Burg liegt in einem Park. Die
Schüler könnten dort ihren Garten
haben. Sie könnten auch im Park 
lernen. Frische Luft und die Bäume
machen die Menschen froh und
munter.

Die Burg ist auch ein idealer Ort für
verschiedene Veranstaltungen.

Die Menschen in der Stadt wären glücklich, wenn 
ihre Kinder eine Schule in der Nähe hätten. 



Meine Schule Die Sveta Nedelja Schule war mein 
Zuhause für 8 Jahre. Dort habe ich 
viel gelernt und viele schöne 
Erinnerungen gemacht.

Die Schule ist wichtig, weil sie uns 
Wissen gibt und uns auf das Leben 
vorbereitet. Wir könnten mehr Lehrer 
haben, damit sie uns besser helfen 
können. Das macht die Schule besser.

Wir könnten auch das Schulgebäude 
schöner machen, damit es ein guter 
Ort zum Lernen ist. Mehr
Freizeitaktivitäten außerhalb des 
Unterrichts, wie Sport oder Kunst, 
wären gut.

So könnten wir unsere Talente entdecken und mehr 
Spaß haben. Man lernt besser mit Spaß und Humor 
lernen. Und man macht auch schöne Erinnerungen.



Kipišće Der Kipišće See in Sveta Nedelja ist 
mein Lieblingsort, weil ich dort über 
die Jahre so viele schöne 
Erinnerungen gemacht habe. 

Kipišće ist ein Ort, an dem alle Spaß 
haben, sich ausruhen und den Tag
genießen können.
Man kann schöne Sonnenuntergänge 
erleben oder mit Freunden ein
Picknick machen.

Der See ist von schöner Natur 
umgeben und bietet eine friedliche 
Atmosphäre an. Der Alltagsstress
verschwindet dort.

Im Sommer gibt es
Kino im Freien.

Der Kipišće See ist wirklich ein Ort für schöne 
Erinnerungen und glückliche Momente.



Die Fahrräder In der Stadtmitte könnten wir einen 
Platz für eine Fahrradausleihe 
machen. Dort können die Leute 
Fahrräder mieten. Das verringert den 
Autoverkehr und hält die Luft sauber.

Man kann dort auch
Fahrradparkplätze einrichten. So
motivieren wir die Menschen zum
Fahrradfahren

Die Leute können Fahrräder für kurze 
Fahrten in der Stadt benutzen. 

Außerdem ist Fahrradfahren gut für die Gesundheit. Es hält uns fit.

So eine Fahrradausleihe verbessert die Lebensqualität.



Die Bücherei
In der Stadt gibt es eine Bücherei. Die 
Bücherei ist wichtig für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. Dort 
kann man viel lernen und das Wissen
erweitern. 

Ein Bücherclub wäre eine gute Idee.
So lernt man neue Menschen kennen. 
Man könnte auch Autoren einladen
oder einen Bücheraustausch
organisieren.

Das würde die Stadt verbessern. Die
Bewohner können auf diese Weise
interessante Bücher lesen und 
darüber sprechen. 

Die Bücherei ist ein Ort der Bildung und Unterhaltung 
für die ganze Gemeinschaft.



Der Garten Gesundes Essen, das aus unserer 
Nähe kommt, ist wichtig für uns 
Menschen. Wir könnten ein Feld in 
einen Garten verwandeln. Dort 
könnten Leute ihr eigenes Obst und 
Gemüse anbauen und es mit ihren 
Freunden und Nachbarn teilen. 

So hat die Gemeinschaft frische 
Lebensmittel und die Menschen
verbringen mehr Zeit an der frischen
Luft.
Gemeinschaftsgärten bringen 
Menschen zusammen und helfen 
uns, gesund zu bleiben. 

Es ist eine gute Idee und unserer
Beitrag für eine bessere Zukunft.



Institut für Immunologie
In Sveta Nedelja gibt es das Insitutut
für Immunologie. Dort erhalten wir 
wichtige Impfstoffe gegen 
Schlangenbisse. 

Aber das Gebäude und die
Umgebung sehen nicht schön aus. 
Das Institut bekommt nicht viel Geld. 
Die Impfungen sind wichtig, weil sie
uns schützen. Wenn wir dem Institut 
mehr Geld geben, können sie das
Gebäude renovieren, bessere 
Impfungen machen und vielen 
Menschen helfen.

Das Institut könnte Tage der offenen Tür haben. So lernen wir über die Arbeit vom Institut. 
Und vielleicht haben wir dann weniger Angst vor Schlangen.



Der Frosch In Sveta Nedelja können wir den Platz 
um Žabica (DE: Der Frosch) nutzen. 
Dort gibt es frisches, kostenloses 
Wasser für alle. 

Das ist eine gute Idee, denn so benutzt
man weniger Plastik. Wir könnten 
mehr Trinkwasserstellen in der Stadt 
einrichten. So hat man einfachen
Zugang zum frischen Wasser.

Wir könnten Infokampagnen starten. 
Mit diesen Kampagnen informieren wir
die Menschen über die 
Vorteile der Nutzung
von frischem Wasser. 
Hoffentlich reduzieren
wir so den
Plastikverbrauch. 

So machen wir unsere Stadt sauberer und 
umweltfreundlicher.


